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BRIEF VON MEIER LIENHARD ZUNZINGER SOWIE VON BALTHASAR SCHNYDER,

HANS STEBLER, HANS SALATI , DANIEL EGERKINGEN, HANS SCHMIDT,
JOERG HERR, KASPAR KLOB, RUDOLF ROTH UND HANS REYER AN DEN
BISCHOF [VON BASEL, JAKOB CHRISTOPH BLARER VON WARTENSEE]

Noch stets würden gewisse Personen , die den "heiligen christlichen
glouben"  vernichten wollten , gar "bösen verderplichen Saamen"  unter
sie ausstreuen , woraus schliesslich nichts weiter als "Verachtung
göttlicher Unnd menschlicher gepotten unnd Ordnung3 Ja abganng alles löbli¬
chen gottsdienst sucht und erbarkeytt"  resultiere . Darob aber sei Gott
nun sehr erzürnt ; folglich werde er "uns sin Volckh unnd arme chri-
stenheytt von Tag Zu tag ye lenger ye meer"  heimsuchen und bestrafen.
Nur jene , die der christlichen Religion die Treue gehalten und
sich nicht gegen die Obrigkeit vergangen , hätten eine Chance,
vor Unheil und Schaden verschont zu bleiben.

Dies sei für sie Grund genug , die vor 1500 Jahren begründete
"alltte waare Catholische christliche leer und glouben von herzen unnd ge-
müette [wiederum] anzunemmen". Somit möchten sie ihn , als ihren Le¬
hensherrn , bitten , ihr Unterfangen , den kath . Glauben sowie den
Gottesdienst in ihrer Kirche wiederum einzuführen , zu unterstüt-



zen und sie mit "einem frommen geschickten priester unnd pfarrherr"  zu
versehen.

Noch vor kurzem habe dieses Vorhaben bei ihnen grosse Unter¬
stützung gefunden . Inzwischen seien aber einige Leute mutlos ge¬
worden . Trotzdem seien sie der Hoffnung , dass Gott ihnen bei¬
stehen und ihren .Kreis wieder vergrössern werde.
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